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Programm Online-Seminar 2  
Anpassungsmöglichkeiten: Maßnahmenplanung 
und Positivbeispiele verschiedener Akteure 
Im Anschluss an die Erörterung der Betroffenheiten der Gewerbegebiete und Unternehmen hinsichtlich 
der Klimawandelfolgen im ersten Online-Seminar werden im zweiten Seminar Anpassungsmöglichkei-
ten und Handlungsansätze für Kommunen diskutiert.  

 

10:00 Uhr Begrüßung und Einführung 
Grußwort des Gastgebers HLNUG 
 
Dr. Anna-Christine Sander; Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie 

10:10 Uhr Informationsblock 1 – Starkregenmanagement für Gewerbegebiete 
Starkregenrisikomanagement am Beispiel eines Gewerbegebietes –  
Erstellung, Mehrwehrt und Grenzen von Starkregengefahrenkarten 
 
Andreas Blank; BLANK Ingenieurbüro für Wasserbau und Wasserwirtschaft, Wiesbaden 

10:30 Uhr Informationsblock 2 – Anpassungsmöglichkeiten in Gewerbegebieten –  
Handlungsansätze für Kommunen 
Das Schwammstadtkonzept im Gewerbegebiet – Maßnahmen, Potenziale und  
Herausforderungen 
 
Dr. Michael Richter; HafenCity Universität Hamburg 

10:50 Uhr Informationsblock 3 – Annäherung an den natürlichen Wasserhaushalt in  
Gewerbegebieten  
Beispiel Wasserhaushaltbilanzierung  
 
Sofia Redeker; INFRASTRUKTUR & UMWELT Professor Böhm und Partner 

11:00 Uhr Diskussion  
Raum für Fragen an die Referierenden 

11:20 Uhr Pause 

11:35 Uhr Informationsblock 4 – Anpassungsmöglichkeiten in Gewerbegebieten –  
Handlungsansätze für Kommunen  
Grüne Infrastruktur – Potenziale & Handlungsansätze auf kommunalen Flächen 
 
Dr. Martina Koch; Heinz Sielmann Stiftung, Wustermark / Elstal 

11:55 Uhr Informationsblock 5 – Anpassungsmöglichkeiten in Gewerbegebieten –  
Handlungsansätze für Kommunen  
Grüne Infrastruktur – Potenziale & Handlungsansätze auf Unternehmensflächen 
 
Meike Rohkemper; Wissenschaftsladen Bonn e. V. 

12:15 Uhr Diskussion 
Raum für Fragen an die Referierenden 

12:35 Uhr Schlussdiskussion / Fazit  
Allgemeine Diskussions- und Fragerunde, 
Ausblick und Schlussworte des Gastgebers HLNUG 
 
Dr. Anna-Christine Sander; Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie 

12:45 Uhr Ende 


